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Zum Geleite.

Redaktionskommission und Verlag des Zürcher Taschen-
duchés überreichen hiermit den Freunden geschichtlicher For-
schung den neuen Jahrgang 194Z. Alle daran beteiligten Kräfte
haben sich dafür eingesetzt, dem Leser wieder ein vielseitig
orientierendes Jahrbuch darzubieten.

Nichts läßt ahnen, daß das Erscheinen dieses Bandes
bereits in das vierte Kriegsjahr fällt. Zu den Mitarbeitern
zählen wie letztes Jahr auch Aktivdienstpslichtige. Dies er-
möglicht uns, den bisherigen Rahmen fast in vollem Amfang
beizubehalten. Den einzelnen Artikeln ist wieder eine Reihe
meist unveröffentlichter Bilder beigegeben, und auch der

Verlag macht es sich nach wie vor zur Aufgabe, für eine ge-
dicgcne Ausstattung besorgt zu sein. Selbst der Verkaufspreis
konnte auf seiner traditionellen Höhe gehalten werden.

So besteht die Hoffnung, daß es gelingen möge, das Zürcher
Taschenbuch auch weiterhin durch die Fährnisse dieser Zeit zu
steuern. Dazu bedarf es freilich einer großen Voraussetzung,
der geistigen Solidarität des Zürcher Leserkreises. Auch unser
Unternehmen ist von einem hinreichenden Absatz abhängig.
So ergeht dieses Jahr erst recht die dringende Bitte: Halten
Sie dem Zürcher Taschenbuch nicht nur die bewährte Treue,
führen Sie ihm auch neue Freunde zu!

Wallisellen, den I.August 1942.

Der Redaktor:

Dr. Werner Schnyder-Sproß.


	Zum Geleite

